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ANGEDACHT.
Tränen lügen nicht

Als Pastorin sehe ich viele Tränen: Traurige Tränen 
bei Beerdigungen, Freudentränen nach der Geburt 
eines Kindes, Tränen der Dankbarkeit oder der 
Rührung. Oft entschuldigen sich Menschen für ihr 
Weinen – als müsste man sich dafür rechtfertigen, 
dass einen etwas berührt.

Dabei gehören Tränen zum Menschsein. Sie zeigen, 
was Worte manchmal nicht schaffen: Schmerz, 
Freude, Dankbarkeit, Liebe, Überforderung. Im He-
bräerbrief heißt es von Jesus, dass er „mit lautem 
Rufen und unter Tränen“ zu Gott gebetet hat. Je-
sus weint. Nicht nur aus Angst oder Schmerz, son-
dern weil er Mensch ist. Seine Tränen zeigen: Gott 
kennt unsere Gefühle von innen. 

Tränen sagen etwas Wichtiges: Sie lassen uns spü-
ren, was Bedeutung hat. Tränen verändern etwas. 
Sie lösen nicht alles sofort, aber sie bringen Be-
wegung, Verbindung, Trost. Vielleicht sind sie kein 
Zeichen von Schwäche, sondern von Lebendigkeit: 
davon, dass wir uns berühren lassen.

Die Bibel verschweigt das Weinen nicht. Und sie 
endet mit einer Hoffnung, die trägt: Gott wird alle 
Tränen abwischen. Bis dahin dürfen sie sein – die 
Tränen der Trauer und die der Freude. Und Gottes 
Nähe mitten darin.

Claudia Maier

BESUCH IM GEMEINDEBÜRO   DER ZUKUNFT
Vielleicht haben Sie schon davon „läuten“ gehört: 
Die Gemeinden Bugenhagen, Melanchthon, Süd-
stadt und Timotheus wollen enger zusammenar-
beiten, und dazu gehört auch die Organisation der 
Gemeindebüros.

Die Pfarrsekretärin von Bugenhagen, Maud Heit-
mann, arbeitet von Anfang an auch in der Süd-
stadtgemeinde. Seit Anfang Oktober 2025 ver-
richtet sie nun auch den Großteil ihrer Arbeit für 
die Bugenhagengemeinde dort zusammen mit Su-
sanne Hasenpatt und Tim Brand. Sie ist aber auch 
weiter mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr vor Ort in 
der Bugenhagengemeinde tätig.
Mit Beginn des Februars 2026 ziehen auch die 
Pfarrsekretärinnen Christine Swoboda aus Melan-
chthon und Claudia Dehne aus Timotheus ins ge-
meinsame Gemeindebüro in der Sallstraße 57. 
Frau Dehne wird weiterhin dienstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr in der Arnoldstraße 13 ihr Büro öffnen.

Warum machen die Gemeinden das? 
Die Anforderungen an die Pfarrsekretariate wer-
den immer größer und anspruchsvoller, die Ar-
beitsstunden aber nicht mehr.
Das neugeschaffene, gemeinsame Gemeindebüro 
soll sich an den Bedürfnissen der Gemeindemit-
glieder sowie der Haupt- und Ehrenamtlichen ori-
entieren und dazu die personellen Kapazitäten der 
Pfarrsekretär*innen effizient nutzen.
Soll heißen, die Arbeitszeiten der Pfarrsekretär*in-
nen werden zusammengelegt, um eine bessere 
Erledigung der anfallenden Aufgaben zu ermög-
lichen. Vielfach können die Anliegen der Gemein-
demitglieder heute schon per Telefon, E-Mail oder 
Internetseiten bearbeitet werden. Ein persönlicher 
Kontakt ist  aber in der Sallstraße weiterhin mög-
lich. Zudem soll durch die Zusammenlegung der 
Büros die telefonische und später virtuelle Erreich-
barkeit in Zukunft verbessert werden.

Wie sieht es nun vor Ort aus? 
Das Büro befindet sich im Gemeindehaus der Süd- 

stadtgemeinde in der Sallstraße 57. Zu erreichen 
ist das Büro mit dem Bus 121, die Adresse liegt 
zwischen den Haltestellen St-Heinrich-Kirche und 
Stolzestraße. Der Zugang zum Büro ist dank eines 
Fahrstuhls barrierefrei. Das Büro besteht aus zwei 
Räumen, so können sich Mitarbeitende nötigen-
falls für langwierige oder komplexere Arbeiten zu-
rückziehen, während andere Mitarbeitende für den 
Publikumsverkehr zur Verfügung stehen. 
In Zukunft wird es auch eine gemeinsame E-Mail-
adresse geben, bis dahin ist jede Gemeinde unter 
der bekannten Mailadresse zu erreichen.
Die Öffnungszeiten des Büros der Südstadtge-
meinde bleiben vorerst unverändert:
 
Dienstag 10.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr, 
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr,
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
Adresse: Sallstraße 57, 30171 Hannover
Telefon: 0511 56384890

Die Kirchenvorstände der Gemeinden Bugenha-
gen, Melanchthon, Südstadt und Timotheus hof-
fen, mit der Zusammenlegung der Gemeindebüros 
sowohl den Mitarbeitenden ein attraktives Arbeits-
umfeld zu verschaffen als auch den Gemeindemit-
gliedern ein ebenso attraktives Angebot zur Erle-
digung ihrer Anliegen zu machen.

Katrin Wiedersheim   

ME BU TI

Fotos: 
Katrin Wiedersheim
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TERMINVORSCHAU 
Konfirmationen

Timotheus
Abendmahlsgottesdienst 
am Freitag, 24. April um 19.00 Uhr
Konfirmation am Samstag, 25. April um 14.30 Uhr
Bugenhagen 
Abendmahlsgottesdienst 
am Samstag, 9. Mai um 18.00 Uhr
Konfirmation am Sonntag, 10. Mai um 10.00 Uhr
Melanchthon 
Abendmahlsgottesdienst 
am Samstag, 9. Mai um 18.00 Uhr
Konfirmation am Sonntag, 10. Mai um 10.00 Uhr

 

 
 
 
 
 
Feste und Jubiläen

Bugenhagen-Gemeindefest am Sonntag, 14. Juni
Timotheus-Sommerfest am Sonntag, 21. Juni 
Melanchthon-Bultfest am Samstag, 22. August
Weinfest der TimotheusStfitung am Freitag,  
4. September
„25 Jahre KIKIMU“ (Bugenhagen) am Sonntag,  
13. September 

Harriet Maczewski

MEMELANCHTHONME BU TI

KLEIDERSPENDEN FÜR BETHEL 
Im März nehmen in unseren drei Gemeinden gut 
erhaltende und saubere Kleiderspenden für Bethel 
an. Bitte verpacken Sie Ihre Textilien in einer Plas-
tiktüte. Hier können Sie die Spenden abgeben:

Bugenhagenkirche 
Mittwoch, 4. März von 16.00 - 18.00 Uhr
Sonntag, 8. März von 11.00 - 12.00 Uhr

Melanchthonkirche
Montag, 9. März von 10.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 10. März von 10.00 - 18.00 Uhr

Timotheus-Gemeindehaus (Borriesstraße)
Montag, 9. März von 9.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, 10. März von 9.00 - 17.00 Uhr

Harriet Maczewski

KIRCHE DER STILLE 
Manchmal sind Musik und Kunst Tore in die Stille. 
Herzliche Einladung zu zwei neuen Veranstal-
tungsangeboten: 

SoulCollage®
Kunsttherapeutische Selbsterfahrung mit Bildern 
– ein kreativer Prozess, der zu Selbsterforschung 
und Selbstakzeptanz anregt sowie Intuition und 
Kreativität fördert. 
Sa, 21. Februar, 15.00 - 18.00 Uhr
Leitung: Rosita Wünderich, Psychotherapeutin, 
SoulCollage®-Moderatorin
Teilnahmebeitrag: 40 €

Sing - enjoy
Heilsames Singen von Mantras und Heilliedern aus 
der ganzen Welt. Sich berühren lassen vom Klang 
und von der Kraft der Gemeinschaft. 

Fr. 13. Februar; Do. 26. März.; Do. 16. April, 19.00 - 
20.30 Uhr
Leitung: Isabel Kiefer, Psychotherapeutin, Klang-
arbeit
Teilnahmebeitrag: 20 € pro Abend

BITTE ANMELDEN unter 
www.kirche-der-stille-hannover.de 

Christine Tergau-Harms 

Fotos:  
Rosita Wünderich

SPRECHSTUNDE   IN MELANCHTHON   
Das Pfarrbüro zieht im Februar in die Sallstraße 
57 um.
Aber manchmal muss nur etwas abgegeben oder 
abgeholt werden.
Dafür gibt es eine Sprechstunde im alten Büro in 
der Menschingstraße 12, donnerstags von 16.00 - 
17.00 Uhr, die von Ehrenamtlichen betreut wird.

Ganz wichtig: Verwaltungsaufgaben werden 
hier nicht erledigt, das findet nur noch im ge-
meinsamen Gemeindebüro in der Sallstrasse 57 
statt!

Katrin Wiedersheim           

KUNSTPAUSE  
FÜR DIE KINDERKUNST   
Seit April 2022 gibt es die Kinderkunst in Melan-
chthon, durchgeführt von den Kunsttherapeuten 
Rainer Mörk und Rosita Wünderich und finanziert 
von der Melanchthon-Bult-Stiftung. Viele schöne 
Kunstwerke sind unter ihrer Anleitung entstanden, 
auch die Bilder auf den Lastenrädern Melli und 
Thoni stammen aus dem „Melanchthon-Atelier“.
Leider kamen mit der Zeit immer weniger Kinder, 
auch die Verlegung auf Samstagvormittag brach-
te keinen Erfolg.
Deswegen haben die beiden Künstler zusammen 
mit dem Kirchenvorstand vereinbart, erstmal mit 
der  „Kinderkunst“ aufzuhören.
Wenn sich wieder genügend Interessierte finden, 
kann das Angebot wieder aufleben.
Der Kirchenvorstand bedankt sich herzlich bei den 
beiden Kunsttherapeuten und den vielen kleinen 
Künstlern!

Katrin Wiedersheim           
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ME

WELTGEBETSTAG
 
Freitag, 6. März um 18.00 Uhr

„Kommt! Bringt eure Last!“ ist das Thema des dies-
jährigen Weltgebetstags, den Frauen unterschied-
licher christlicher Konfessionen aus Nigeria gestal-
tet haben.

Nigerianische Frauen stemmen ein Leben voller 
Lasten - Armut, Gewalt gegen Frauen, bewaffne-
te Konflikte, terroristische Überfälle, mangelnde 
Gleichberechtigung, große Sorge um die Kinder.

All das bewältigen sie „with the Grace of God“, im 
Vertrauen auf Gott.

Gemeinsam mit Christ*innen der ganzen Welt fei-
ern wir diesen Tag. Wir hören die Stimmen aus 
Nigeria, die uns mit ihrer Stärke inspirieren und 
bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. Eine Ein-
ladung zum Gebet, zu Solidarität und Hoffnung. 
 
Seid willkommen am 6. März um 18.00 Uhr in der 
Melanchthonkirche zu einem ökumenischen Got-
tesdienst mit anschließendem gemeinsamem Es-
sen landestypischer Speisen.

Annegret Kuchenbecker

MELANCHTHON

GESPRÄCHSKREIS AM VORMITTAG 
 
Mittwoch, 4. März um 10.00 Uhr

Herzliche Einladung zum Gesprächskreis am Vor-
mittag in die Bölschestraße 10

Thema: „Der Anfang der Geriatrie in Deutschland 
sowie die weitere Entwicklung in den letzten 40 
Jahren“

Referent: Prof. Dr. Christian Lucke

Jeder ist herzlich willkommen, mit und ohne  
Anmeldung. Tel: 0511 81 06 84 (AB)

Ursula Heutger und Beatrice Böhme

MELANCHTHON WIRD ZENTRUM   
DER „EXPERIMENTELLEN KIRCHE“

Melanchthon entwickelt sich Schritt für Schritt wei-
ter zu einem offenen, kreativen Zentrum im Stadt-
teil und künftig offiziell zum Schwerpunkt „Experi-
mentelle Kirche“. Dafür haben wir eine Förderung 
der Initiative Missionarische Aufbrüche (I:MA) er-
halten, die Gemeinden unterstützt, neue Formen 
von Kirche zu entwickeln und stärker in den So-
zialraum zu öffnen.

Mit dieser Förderung können wir die begonnene 
Entwicklung konsequent ausbauen. Wir möchten 
die Begeisterung, den Aufbruch und das Engage-
ment, die wir schon jetzt erleben, weitertragen und 
größere Kreise ziehen lassen. Dafür schaffen wir 
auch eine neue Stelle für Organisation und Com-
munity-Management, um diesen Wandel profes-
sionell zu begleiten.

Ivo Mynter         

Foto:  
H. Henschel

FREUD UND LEID

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

BESTATTET WURDE
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SPENDENKONTEN

Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE84 5206 0410 7001 0217 02
Verwendungszweck: 217-63-SPEN

Melanchthon-Bult-Stiftung
IBAN: DE04 5206 0410 0000 6024 00

Osterferien 
Betreuung

Gemeinsames Frühstück zum Start in den Tag
Bastel- & Malangebot mit dem bunten Thema
Frühling
Kinderyoga zum Thema Fantasie
Selbstbehauptungs- & Resilienztraining 
Vorlesezeit & Zeit zum Spielen & Ausruhen

M O .  2 3 . 3 . 2 6  -  F R .  2 7 . 3 . 2 6  
V O N  8 . 3 0  -  1 3 . 3 0  U H R

F Ü R  K I N D E R  I M  A L T E R  V O N  5  B I S  1 1  J A H R E N !
K O M M T  M I T  A U F  E I N E  R E I S E  V O L L E R  

S P A S S  U N D  A B E N T E U E R !  

Die Plätze 
sind begrenzt

Entdeckt die Welt des Kinderyoga und
werdet zu starken und selbstbewussten
Kindern! Mit meinem Kinderyoga- und
Resilienztraining lernt ihr, wie ihr eure innere
Stärke aufbauen und Herausforderungen 
des Alltags mit Leichtigkeit 
meistern könnt. 

Kosten: 150 € (inklusive aller Materialien und Snacks)

I N  D E R  M E L A N C H T H O N - G E M E I N D E

A N M E L D U N G :  M E L A N C H T H O N . B U L T . S T I F T U N G @ G M A I L . C O M
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ME MELANCHTHON
REGELMÄSSIGE TERMINE & ANGEBOTE
Die genauen Termine und Veranstaltungsorte erfahren Sie auf den jew. Homepages oder 
in den Gemeindebüros.

Melanchthon 
melanchthon-hannover.de

Bugenhagen  
kirche-bugenhagen.de

Timotheus 
www.timotheus.online

KV-Sitzungen 19. März · 19.30 Uhr 24. Feb. · 19.00 Uhr 4. März · 19.30 Uhr

Montags Wöchentlich · 18.30 Uhr
Meditationsgruppe
Wöchentlich · 20.00 Uhr
Melanchthonchor

9. Feb. & 9. März · 15.00 Uhr 
Frauengesprächskreis
Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
Wöchentlich · 20.00 Uhr 
Bugenhagen-Chor

Dienstags Wöchentlich · 17.00 - 18.30 Uhr 
Konfirmandenzeit

Wöchentlich · 18.00 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
nach Vereinbarung
Frauentreff

17. Feb. & 24. März· 9.20 Uhr 
Treffen der  
Bezirkshelferinnen  
und -helfer
Wöchentlich · 19.30 Uhr 
Kirchenchor

Mittwochs Wöchentlich · 10.00 Uhr
Malen am Morgen
4. März · 10.00 Uhr
Gesprächskreis  
am Vormittag
4. Feb. & 4. März · 15.30 Uhr
Besuchsdienstkreis
11. Feb., 25 Feb., 11. März &  
25. März · 18.30 - 20.00 Uhr 
MittwochsMeditation

Wöchentlich · ab 15.00 Uhr 
KIKIMU Kinder-  
und Jugendchöre
Wöchentlich · ab 19.00 Uhr 
Regionale Jugendgruppe
Wöchentlich · 20.00 Uhr
Posaunenchor

Wöchentlich · 17.00 Uhr 
Konfirmandenzeit

Donnerstags nach Vereinbarung
Gesprächskreis  
Theologie und Glaube
Wöchentlich · 16.00 Uhr
Eltern-Kind-Spielkreis
12. Feb., 26. Feb., 12. März & 
26. März · 19.30 Uhr 
Männergruppe

Wöchentlich · 16.00 Uhr 
Konfirmandenzeit
Wöchentlich · 18.30 Uhr
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke U40
19. Feb. & 19. März · 19.00 Uhr
Offener Bugenhagentreff

nach Vereinbarung · 18.30 Uhr
Instrumentalkreis

Freitags 27. Feb. & 27. März · 17.30 Uhr  
Friedensgebetskreis
Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke

Wöchentlich · 16.00 Uhr 
Projektchor
6. März · 18.00 Uhr 
„Hangout“ für Jugendliche

Samstags 7. Feb. & 7. März · 10.00 - 12.00 Uhr
Marktcafé

Sonntags 8. Feb. & 15. März · 15.30 Uhr
Spielenachmittag

INTERVIEW MIT   CHRISTINE TERGAU-HARMS
MEBUTI: Liebe Frau Tergau-Harms, was machen 
Sie in Melanchthon?
Christine Tergau-Harms: Ich biete im Rahmen der 
„Kirche der Stille“ Veranstaltungen zu Meditation 
und christlicher Spiritualität an. 
M: Wie läuft das ab, und was planen Sie für die 
nächste Zeit?
T-H: Wir haben im Oktober 2025 mit einem 
Schnupperkurs Meditation begonnen, seit  No-
vember bieten wir regelmäßig alle zwei Wochen 
die „MittwochsMeditation“ an.
Die Meditation ist offen für alle Interessierte. Es 
gibt vor Beginn der Meditation eine Teezeit, da ist 
Gelegenheit für Gespräche und eine Einführung für 
Neue.
Im neuen Jahr planen wir „SoulCollagen®“, das ist 
eine resilienzfördernde, kunsttherapeutische Me-
thode, um Zugang zu inneren Ressourcen zu fin-
den.
Zudem wird es „Sing – enjoy“, mantrisches Singen 
geben. Das ist ein Weg, über die Musik zu Ruhe 
und Stille zu gelangen. Es ist eine Art von Singen, 
die ohne Notenkenntnisse auskommt, durch häufi-
ge Wiederholungen einfacher Melodien kann Flow 
und Verbundenheit entstehen. 
M: Wie sind Sie zur Meditation gekommen? 
T-H:  Ich habe Theologie studiert und als Gemein-
depastorin gearbeitet. Danach folgten Stationen 
im Landesjugendpfarramt, im Zentrum für Gottes-
dienst und Kirchenmusik im Michaeliskloster Hil-
desheim und in der Fachstelle für Supervision und 
Coaching. Mich fasziniert die Alltagsspiritualität, die 
kleinen Momente des Innehaltens mitten im Alltag 
und die Vielfalt unserer Andachten und Tagzeiten-
gebete. Durch das MBSR®-Stressbewältigungs-
programm habe ich Meditation sehr grundlegend 
gelernt und mich entsprechend fortgebildet. In der 
Kirche der Stille arbeite ich seit vier Jahren. Zu Be-
ginn war die größte Herausforderung, die Medita-
tionskurse auch in der Corona-Zeit durchzuführen 
und weiter mit Leben zu füllen.
M: Wie sind Sie auf die Melanchthonkirche als 
Standort für die Kirche der Stille gekommen?

T-H: Schwerpunktmäßig ist die Kirche der Stille im 
Kirchenzentrum Kronsberg beheimatet. Dort wird 
es nun enger, weil die Gemeinde ein anderes Ge-
bäude aufgeben muss und vieles in Zukunft dort 
stattfinden wird. Deshalb haben wir uns auf die Su-
che nach einem neuen zweiten Standort gemacht, 
der auch zentraler gelegen ist, weil die Kirche der 
Stille ja eine Profilkirche für die ganze Stadt ist. Von 
Superintendentin Riedel kam der Hinweis auf die 
Melanchthonkirche. Die Gemeinde suchte ihrer-
seits Nutzer für ihre Räume. So haben die Kirche 
der Stille und Melanchthon zusammengefunden 
und eine Kooperation begonnen.
M: Wer gehört noch zu Ihrem Team hier?
T-H: Rosita Wünderich wurde mir von Anfang an 
als Verbindung zwischen der Kirche der Stille und 
der Melanchthongemeinde an die Seite gestellt. 
Das ist sehr hilfreich. Sie hat großes Interesse am 
Thema Meditation. Ganz wichtig ist für uns Naser 
Emami, der den Kirchraum für die Meditation vor-
bereitet und hinterher wieder alles wegräumt. Herr 
Emami kommt aus dem Iran, dort hat er Innenar-
chitektur studiert. Er hat ein feines Gespür für Sak-
ralräume und deren Gestaltung und freut sich, dies 
in Melanchthon, in der Neustädter Hof-und Stadt-
kirche und bald auch in der Zachäusgemeinde an-
wenden zu können.
M: Was gefällt Ihnen an er derzeitigen Situation?
T-H: Ich habe mich sehr gefreut über die gute Re-
sonanz auf unsere ersten Veranstaltungen und 
über die freundliche Offenheit der Menschen hier, 
ihre Kontaktfreude und Hilfsbereitschaft. Ich mag 
die Kirche sehr, sie hat eine ganz besondere Atmo-
sphäre und eignet sich auch gut für Meditations-
angebote. 
M: Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
T-H: Ich wünsche mir, dass die Menschen, die Lust 
auf Stille und Meditation haben, eigene Wünsche 
und Interessen äußern. Ich bin offen für Anregun-
gen und Ideen aus der Gemeinde.
M: Frau Tergau-Harms, ich danke Ihnen für das 
Gespräch!

Katrin Wiedersheim

Foto:  
C. Tergau-Harms 
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GOTTESDIENSTE UND BESONDERE VERANSTALTUNGEN� Februar - März 2026

Datum Melanchthon Bugenhagen Timotheus

So. 1. Februar 
Letzter So. n. Epiph.

10.00 Uhr · Pastor i.R. Holzvoigt 
Gottesdienst mit Abendmahl

10.00 Uhr · Pastor i.R. Wöller 
Gottesdienst mit Abendmahl

So. 8. Februar 
Sexagesimae

10.00 Uhr · Diakonin Holzvoigt 
Kindergottesdienst

18.00 Uhr · Pastorin Maier 
Gottesdienst

11.00 Uhr · Pastorin Maczewski & Team 
Familiengottesdienst mit Tauferinnerung 
im Anschluss Kirchenkaffee

10.00 Uhr · Lektor Großmann & Lektorin Jenke 
Gottesdienst

Mo. 9. Februar 16.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Körber

Mi. 11. Februar 15.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Wilkening

So. 15. Februar
Estomihi

18.00 Uhr · Pastorin Kusch
Gottesdienst

10.00 Uhr · Prädikant Brumshagen 
Gottesdienst

18.00 Uhr · Pastorin Maczewski & Team
Gottesdienst mit Liedern aus Taizé

Fr. 20. Februar 16.00 Uhr · Pastor i.R. Pechmann 
Bibelstunde im GDA-Wohnstift

So. 22. Februar
Invokavit

10.00 Uhr · Diakonin Holzvoigt 
Kindergottesdienst

18.00 Uhr 
Melanchthonkino

10.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Gottesdienst mit Abendmahl 
im Anschluss Kirchenkaffee  
und Gemeindeversammlung

10.00 Uhr · Pastor Seliger
Gottesdienst

Do 26. Februar 15.30 Uhr · Pastor Mayer
Gottesdienst im Gustav-Brandt-Haus

Fr. 27. Februar 17.30 Uhr 
Friedensgebet im Gemeindehaus

So. 1. März 
Reminiszere

10.00 Uhr · Prädikantin Szagun 
Gottesdienst mit Abendmahl

10.00 Uhr · Pastor i.R. Abesser 
Gottesdienst mit Abendmahl

Mo. 2. März 16.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Körber

Mi. 4. März 15.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Wilkening

Fr. 6. März 18.00 Uhr · WGT-Team
Gottesdienst zum Weltgebetstag

16.00 Uhr · Pastor i.R. Pechmann 
Bibelstunde im GDA-Wohnstift

18.00 Uhr 
St. Heinrich-Kirche 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 

19.00 Uhr 
St. Petri Döhren 
Gottesdienst zum Weltgebetstag

So. 8. März
Okuli

10.00 Uhr · Pastor Seliger 
Gottesdienst

10.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Gottesdienst

Do. 12. März 15.30 Uhr · Pastor Mayer
Gottesdienst im Gustav-Brandt-Haus

So. 15. März 
Lätare

10.00 Uhr · Diakonin Holzvoigt 
Kindergottesdienst 

18.00 Uhr · Pastorin Maier & Team 
Wohnzimmerkirche

11.00 Uhr 
Pastorin Maczewski, Diakonin King & Konfis
Familiengottesdienst  
mit Vorstellung der Konfis
anschließend Kirchenkaffee

10.00 Uhr · Pastor i.R. Kampermann
Gottesdienst

So. 22. März
Judika

18.00 Uhr 
Melanchthonkino

10.00 Uhr · Prädikant Brumshagen
Gottesdienst

10.00 Uhr · Lektor Großmann
Gottesdienst

Fr. 27. März 17.30 Uhr
Friedensgebet im Gemeindehaus

So. 29. März
Palmsonntag

10.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Regionaler Gottesdienst 
mit Projektchor

Mo. 30. März
Di. 31. März
Mi. 1. April

18.00 Uhr · n.n./Prädikant Brumshagen
Passionsandachten im Gemeindehaus

Do. 2. April
Gründonnerstag

18.00 Uhr · Pastorin Maczewski 
Regionaler Gottesdienst 
mit Tischabendmahl

Fr. 3. April 
Karfreitag

15.00 Uhr · Pastorin Maier 
Gottesdienst zur Todesstunde

15.00 Uhr · Pastor i.R. Pechmann
Andacht zur Todesstunde

10.00 Uhr · Pastor i.R. Kampermann
Gottesdienst 



BU

FRIEDENSGEBET IN DER WINTERKIRCHE
Am 30. Januar, 27. Februar und 27. März findet 
das Friedensgebet nicht in der Kirche, sondern im 
Gemeindehaus statt. Für den genauen Raum bitte 

 den Aushang im Schaukasten beachten. Herzliche 
Einladung zum Beten, Singen und Austausch! 

 
Sabine Kafert-Kasting

CHRISTI HIMMELFAHRT – WAS IST DAS?
Glaubensworkshop am 5. & 19. März	

Himmelfahrt – was wird da eigentlich gefeiert? Ist 
das nicht Vatertag? 
Was hat es mit Epiphanias auf sich? Was haben 
die heiligen drei Könige damit zu tun? 
Und worum geht es bei Trinitatis? 
Manche christlichen Feste sind uns sehr vertraut 
wie z. B. Weihnachten und Ostern. Andere er-
scheinen eher rätselhaft – z. B. eben Himmelfahrt.  

In der 2. Runde des Glaubensworkshops wollen 
wir uns den christlichen Festen nähern. Vielleicht 
gelingt es ja das Geheimnis von Epiphanias oder 
Himmelfahrt zu lüften. Aber vor allem wollen wir 
anhand der Feste die Grundelemente christlichen 
Glaubens erarbeiten und über unseren Glauben 
ins Gespräch kommen.

Erol Brumshagen

BUGENHAGEN

ÜBER DEN TELLERRAND –  
GEDANKEN ZUM WELTGEBETSTAG 
Wir feiern WGT in der St. Heinrich-Kirche am 6. März um 18.00 Uhr	

Beim Weltgebetstag wird einmal im Jahr ein Got-
tesdienst gefeiert, der jedes Jahr von Frauen aus 
einem anderen Land gestaltet wurde. Hier geht es 
um das jeweilige Land, seine Bewohner und wie sie 
leben. Partnerland in diesem Jahr ist Nigeria.

Seit etlichen Jahren bereite ich den Weltgebets-
tag mit vor. Für mich ist das eine gute Gelegenheit, 
mal über den Tellerrand zu gucken und die Welt 
aus der Sicht der Frauen aus anderen Ländern zu 
sehen, ihre Lebenswirklichkeit, ihre Probleme und 
Nöte, aber auch ihre Musik und Lieder kennenzu-
lernen.

Ich bin oft überrascht, wie bunt und anders das Le-
ben in anderen Ländern aussieht.

Wenn Ihr Lust habt, mitzumachen oder Fragen 
dazu habt: dann meldet Euch doch gern bei mir.

Astrid Raffke-Brumshagen 
0511 883930 

© Albrecht Ebertshäuser

PASSIONSANDACHTEN 2026
Auch in diesem Jahr wird es in der Karwoche 
wieder Passionsandachten und ein Feierabend-
mahl am Gründonnerstag geben. Diesmal werden 
wir uns der Passionsgeschichte anhand von Stü-
cken aus Jesaja 53 nähern. Dieses vierte Gottes-

knechtlied klingt in der Passionsgeschichte an, die 
Urchristen setzten Jesus mit dem Gottesknecht 
gleich. In den 3 Passionsandachten wollen wir das 
bedenken.

Erol Brumshagen

SECONDHAND-BASAR  
FÜR KINDERKLEIDUNG  
UND SPIELZEUG
Samstag, 18. April, 14.00 - 17.00 Uhr

Der diesjährige Frühlingsbasar findet am 18. April 
im Gemeindehaus statt. Wer dort nicht mehr be-
nötigte Kinderkleidung und Spielzeug verkaufen 
möchte, kann sich ab dem 14. März per E-Mail an 
secondhand-bugenhagen@gmx.de einen Ver-
kaufstisch reservieren. Die Standgebühr beträgt 7 € 
und einen selbstgebackenen Kuchen. 
Bei schönem Wetter findet auf dem Parkplatz vor 
dem Gemeindehaus außerdem ein Deckenfloh-
markt für Kinder statt, die sich von ihren Spiel-
zeugschätzen oder kleinen Fahrzeugen trennen 
möchten (KEINE Kleidung, Schuhe oder Kinderwa-

gen). Hierfür wird keine Gebühr erhoben.
Neben einem reichhaltigen und leckeren Kuchen-
buffet bieten wir zusätzlich noch frische Waffeln 
und Brezeln, Bionade sowie heiße Getränke zum 
Verkauf an. Und für unsere KLEINEN BESUCHER 
gibt es ein buntes Rahmenprogramm.
Der Basar-Erlös kommt vollständig der Kinderta-
gesstätte Bugenhagen zugute. 

Wir freuen uns auf Sie!

Das Basarteam der Kita Bugenhagen
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SOMMERFREIZEIT FÜR KONFIS   UND INTERESSIERTE (12-14 JAHREN)  
Wir fahren auf großen Konfi-Sommer – unser 
Abenteuer am Wasser vom 2. bis 11. August 2026:

In den Sommerferien ist es wieder soweit:  
Konfirmand*innen und Teamende aus Hannover, 
Garbsen und Seelze brechen auf zu einem unver-
gesslichen Abenteuer in Koppelsberg am Plöner 
See und wir sind mit dabei! 

Euch erwarten zehn Tage voller Spaß, Action und 
die Chance, neue Freundschaften zu schließen.

Die Reise ist nicht nur ein Highlight im Konfirma-
tionsjahr, sondern deckt auch einen Teil der wich-
tigen Themen in der Konfi-Zeit ab. Ihr lernt nicht 
nur viel über den Glauben, sondern auch über die 
Gemeinschaft in der Evangelischen Jugend Han-
nover! Freut Euch auf spannende Aktivitäten, inspi-
rierende Gespräche und unvergessliche Momente 
am Wasser! Ob Spiele am See, kreative Workshops 
oder gemeinsame Andachten – hier ist für jeden 
etwas dabei.

Du bist generell offen für den christlichen Glau-
ben und deren Inhalte, weißt aber noch nicht, ob 
die Konfi-Zeit überhaupt etwas für Dich ist? Oder 
Du hast ein*e Freund*in, auf den*die das zutrifft, 
die*der auch gerne mit uns auf Freizeit fahren wür-
de? Dann ist der Konfi-Sommer die ideale Mög-
lichkeit.

Bei Fragen und Interesse melde Dich gerne bei mir! 
 

Christeen King

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

FREUD UND LEID

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

BESTATTET WURDEN

GETRAUT WURDEN

ES WURDE GEBASTELT!
Auch 2025 gab es die Geheime Weihnachtswerk-
statt. Im Gemeindesaal wuselten viele eifrige 
Bastler an 5 Stationen und stellten kleine Geschen-
ke her. Die Zeit verging viel zu schnell, darum wird 
nächstes Jahr eine längere Bastelzeit geplant. Der 
Erlös der Weihnachtswerkstatt ging diesmal an  
KIKIMU. 
Ein großes Dankeschön an alle, die mitgeholfen 
haben, dass auch diesmal alles prima geklappt 
hat! 

´Elke Schnurbusch

 
SPENDENKONTEN

Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE90 5206 0410 7001 0213 03
Verwendungszweck: 213-63-SPEN 

(+ persönlicher Spendenzweck, wenn  
gewünscht)

Bugenhagen-Stiftung
IBAN: DE05 2519 0001 0364 1732 00

EIN HERZLICHES  
DANKESCHÖN AN  
MANFRED WOLFF
Seit Gründung unserer Bugenhagen-Stiftung im 
Jahr 1999 war Manfred Wolff Mitglied des Kura-
toriums. In diesen 26 Jahren hat er in vielfältiger 
Weise dazu beigetragen, die Stiftung zu ihrer heu-
tigen Größe wachsen zu lassen, denn das Kura-
torium hat die Aufgabe, den Vorstand zu beraten 
und zu kontrollieren. Nun hat er sich wegen seines 

hohen Alters nicht mehr zur Wiederwahl gestellt. 
Wir danken Manfred Wolff sehr herzlich für die ge-
leistete Arbeit und die enge Verbundenheit mit der 
Stiftung. Für die Zukunft wünschen wir ihm alles 
Gute und Gottes Segen.

Harald Grube & Michael Passow

BU BUGENHAGEN BU TIBUGENHAGEN UND TIMOTHEUS

KINDERFERIENWOCHEN 2026 
Im vergangenen Herbst wurde eine Woche lang 
zusammen gebastelt, gegessen, Geschichten ge-
hört, Kapla gebaut und Radschlagen gelernt. Die 
Nachbarschaft erkundet und das Gemeindehaus 
ganz genau nach Zahlen abgesucht, von denen 
bis heute einige noch zu finden sind. 

Auch im Jahr 2026 werden es Kinderferienwochen 
geben. Einmal in der ersten Osterferienwoche 

(23. bis 27. März) und in der ersten Herbstferien-
woche (12. bis 16. Oktober). Für Kinder zwischen 6 
und 11 Jahren, täglich von 9.00 bis 16.00 Uhr mit  
Mittagessen und Snacks für zwischendurch, bas-
teln, Aktionen und freiem Spiel. 

Anmeldung und Fragen über Christeen King, 
christeen.king@evlka.de 

Christeen King

Info- und Anmelde-Elternabend für die Konfirmandenzeit (Konfirmation 2027) in der  
Bugenhagen- und der Timotheusgemeinde am Donnerstag, 12. Februar um 19.00 Uhr im 

Bugenhagen-Gemeindehaus.
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TITIMOTHEUS

GESPRÄCHSABEND „ETWAS ZUM MITNEHMEN“  
 
„Zivilcourage – Mut zeigen, wenn es darauf ankommt!“ 
Mittwoch, 11. Februar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Wie reagieren wir, wenn andere ungerecht behan-
delt werden? Was hält uns zurück – und was kann 
uns stärken? Zu unserem offenen Gesprächs-
abend laden wir alle Interessierten herzlich ein: 

Menschen jeden Alters, die darüber nachdenken 
möchten, wie gelebte Zivilcourage heute aussehen 
kann. 

Susanne Dawid & Marian Fritzen

Einladung zum Geburtstagskaffee am Dienstag, 10. Februar um 15.30 Uhr im Gemeindehaus

LÄNDERABEND ZU NIGERIA,  
DEM PARTNERLAND DES WELTGEBETSTAGS   
 
Mittwoch, 18. Februar um 19.00 Uhr im Gemeindehaus

“Kommt! Bringt eure Last“ Mit diesem Motto laden 
uns Frauen aus Nigeria ein, den Weltgebetstag am 
6. März 2026 mit ihnen zu feiern. Um das Land, sei-
ne Menschen, die vielfältigen Kulturen, Religionen 
und Landschaften etwas näher kennenzulernen, 
laden wir zu einem Länderabend ein.

Sabine Gräßler-Zorn

VORSTELLUNG DES PROJEKTS  
„MEDIZINISCHE HILFE FÜR DIE UKRAINE“  
 
Mittwoch, 25. Februar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Im Fokus unserer Initiative „Medizinische Hilfe für 
die Ukraine“ steht die schnelle, zielgerichtete und 
bedarfsorientierte Hilfe und Unterstützung von 
Kliniken und medizinischen Organisationen in der 
gesamten Ukraine sowie die Mithilfe bei der Be-

schaffung von Fahrzeugen. Gerne stellen wir Ihnen 
unser Projekt vor. 

Dr. Martin Schott / Dr. Dirk Hahne

 
SPENDENKONTEN

Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE67 5206 0410 7001 0221 05
Verwendungszweck: 221-63-SPEN

TimotheusStiftung
IBAN: DE70 2505 0180 0910 4135 84

BESTATTET WURDE
(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

FREUD UND LEID

KLÖNSCHNACKBANK: EINE ROLLENDE BANK FÜR 
GESPRÄCH UND BEGEGNUNG IN DEN STADTTEILEN 
WALDHAUSEN UND WALDHEIM 
Die Idee entstand in der TimotheusStiftung. Ge-
sucht werden jetzt Menschen, die das Projekt mit 
planen und vielleicht bereit sind, regelmäßig für  
1 bis 2 Stunden Pate für die Bank und Gesprächs-
partner zu sein.
Die Idee ist: Es gibt eine gemütliche Bank, die ein-
fach mit einem anmontierten Rad bewegt werden 
kann und für bestimmten Stunden an geeigneten 
Orten in den Stadtteilen steht. Die Arbeitsgruppe 
würde klären: Wer steht für eine Zeit auf der Bank 
zum Gespräch zur Verfügung, z.B. einmal im Mo-
nat ab Mai bis Oktober? In welcher Garage oder 
auf welchem Grundstück kann die Bank zwischen-
zeitlich lagern? Wie und wo werden die Orte und 
Uhrzeiten für die Begegnungsbank bekannt gege-
ben? 

Wer auf der Bank sitzt und einen Gast empfängt, 
muss nur die Offenheit für ein Gespräch haben. 
Das Angebot ist gedacht, Menschen Begegnung 
zu ermöglichen.
Wer Lust hat, bei dem Projekt mitzumachen, mel-
det sich bitte einfach bei Gisela Behr-Hesse, Tele-
fon: 0172 3295574, Mail: gila.behr-hesse@gmx.de 
bis Mitte März. Die Gruppe 
trifft sich ein erstes Mal 
Mittwoch, 18. März 
um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus.
Die Timotheus-
Stiftung über-
nimmt die 
Kosten für die 
rollende Bank. 

Gunnar 
Schulz-Achelis
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TAGESFAHRT „FASZINATION ROMANIK“ 
 
Samstag, 28. März

In der Reihe „Timotheus trifft Kultur“ lädt die Timo-
theusStiftung gemeindeübergreifend zu einer Ta-
gesfahrt ein. Auf der „Straße der Romanik“ geht es 
nach Halberstadt und Gernrode sowie vorbei an 
der Burgruine Regenstein. 
Der Tagesablauf gestaltet sich wie folgt: 
7.45 Uhr: Abfahrt mit dem Bus ab der Timotheus-
kirche 
10.00 bis 16.30 Uhr: Halberstadt, Gernrode, Burg-
ruine Regenstein
In Halberstadt besuchen wir die romanische Pfei-
lerbasilika Liebfrauenkirche, schlendern über den 
Domplatz zum ca. 800 m entfernten gotischen 
Dom und staunen dabei über das städtische Bau-
ensemble. Wir besuchen den Dom incl. Domschatz 
als gotisches Gegenüber zur Romanik, nehmen 
an der mittäglichen Orgelandacht teil und lassen 
uns anschließend in der Mittagspause im Cafe´/
Restaurant „Stephanus“ am Domplatz verwöhnen. 
Nach der Mittagspause werden wir angeregt oder 
irritiert durch das J. Cage Orgelstück „ORGAN²/
ASLSP“ mit der Tempovorschrift „As slow as pos-
sible“ im Burchardikloster und fahren danach zur 
Stiftskirche in Gernrode, einem Höhepunkt roma-
nischer Baukunst. Dort erhalten wir eine 45-Minu-
ten-Sonderführung. Auf der Rückfahrt stoppt der 
Bus an der alten Burgruine Regenstein, die uns an  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Krieg statt Frieden in Geschichte und Gegenwart  
erinnert. Gegen 18.30 Uhr: Ankunft in Hannover an 
der Timotheuskirche
Die TimotheusStiftung trägt die Fahrtkosten sowie 
die Kosten für Eintritt und Führungen. Die Teilneh-
menden sorgen für ihr leibliches Wohl, etwa in der 
Mittagspause. Eine erkennbare Zustiftung für die 
TimotheusStiftung wird erbeten.
Die Anmeldung für die Stiftungsfahrt wird bis spä-
testens Montag, 2. März über das Timotheus-Ge-
meindebüro unter Angabe von Telefonnummer 
und E-Mailadresse erbeten.

 
Rolf Bade/Gunnar Schulz-Achelis
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TITIMOTHEUS

ÄTHIOPISCH-ORTHODOXE GEMEINDE ST. GEORGIS  
ZU GAST IN TIMOTHEUS
Viele evangelischen Kirchengemeinden in Hanno-
ver haben inzwischen internationale Gemeinden 
zu Gast in ihren Kirchen und Gemeindehäusern. 
Und so hat auch die Timotheusgemeinde seit gut 
einem Jahr eine äthiopisch-orthodoxe Gemeinde 
als Gast in der Timotheuskirche aufgenommen. 
Im vergangenen Herbst feierte die äthiopische 
St. -Georgis-Gemeinde ihren neuen Status als Ge-
meinde in einem feierlichen Gottesdienst. Aus ganz 
Deutschland reisten Priester und Gläubige an, wie 
man auf dem Foto erkennen kann. Sogar die lokale 
Presse berichtete darüber. Zweimal im Monat fei-
ert die äthiopische Gemeinde nun Gottesdienst in 
unserer Kirche, in der Regel samstags, manchmal 
auch sonntags, wenn kein evangelischer Gottes- 

dienst stattfindet. An dem dezenten Weihrauch-
duft, der bisweilen in der Kirche wahrzunehmen ist, 
wird uns deutlich, dass unsere Timotheuskirche als 
Gottesdienstort von einer christlichen Geschwis-
tergemeinde mitgenutzt wird. Für September ist 
wieder ein äthiopischer Abend im Gemeindehaus 
geplant.�

Harriet Maczewski 

EINLADUNG ZUR NÄCHSTEN  
KINDER-KIRCHEN-AKTION
 
Samstag, 28. Februar von 9.30 bis 14.00 Uhr im Gemeindehaus

Liebe Familien,
wir laden alle Kinder ab 5 Jahren (Vorschulalter) 
und älter zu unserer nächsten Kinder-Kirchen-
Aktion ein. Wir wollen im Gemeindehaus wieder 
eine neue Geschichte aus der Bibel entdecken und 
spielen, kochen, basteln, Spaß haben… 

Anmeldungen bitte bis Mittwoch, den 25. Februar 
an: harriet.maczewski@evlka.de

Wir freuen uns auf alle Kinder, die dabei sind!

Harriet Maczewski & Jugendteamer

AUSFLUG ZUM KLOSTER WALSRODE  
MIT BESUCH DES VOGELPARKS
 
Samstag, 11. April ab 8.15 Uhr 

Das 1000-jährige Kloster Walsrode soll das Ziel 
unseres Ausflugs sein. Im Anschluss wollen wir am 
Nachmittag auch den Vogelpark besuchen. Ablauf: 
8.15 Uhr: Treffpunkt Bahnhof Bismarckstraße, Ab-
fahrt 8:30 Uhr
10.00 – 11.00 Uhr: Führung durch das Kloster, an-
schließend Picknick im Klostergarten
~ 12.00 Uhr: Wanderung zum Vogelpark Walsrode, 
ca. 3 km, alternativ: Bus zum Vogelpark Walsrode

13.00 – 17.00 Uhr: Besuch Vogelpark
~ 18.30 Uhr: Rückfahrt mit der Regionalbahn 
Kosten für Fahrt und Eintritt: Niedersachsenticket 
(ab ~12 € bis max. 29 € pro Person) und Tages-
ticket Vogelpark für 23 € pro Person (online güns-
tiger als vor Ort!)
Wir freuen uns über Anmeldungen im Gemeinde-
büro oder über WhatsApp 0173 9975052.

Der Gemeindebeirat

Foto:  
Markus Lesinski
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ANSPRECHPARTNER*INNEN

Melanchthon Bugenhagen Timotheus

Pastorin  
Claudia Maier 
0178 23 694 62

Pastorin  
Harriet Maczewski 
0160 94916593

Pastorin  
Harriet Maczewski 
0160 94916593

claudia.maier@evlka.de harriet.maczewski@evlka.de harriet.maczewski@evlka.de

Katrin Wiedersheim 
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand) 
0151 55 354 867

Sabine Kohl  
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand) 
0174 42 828 11

Christian Großmann 
(Stell. Vorsitzender 
Kirchenvorstand) 
0176 21 487 491 

kw@melanchthon-hannover.de s.kohl@kirche-bugenhagen.de christian.grossmann@gmx.net

Diakonin 
Ute Holzvoigt 
0157 30 759 634

Diakonin 
Christeen King 
01590 129 13 45

Diakonin 
Christeen King 
01590 129 13 45

ute.holzvoigt@evlka.de christeen.king@evlka.de christeen.king@evlka.de

Gemeinsames Gemeindebüro
Sallstraße 57, 30171 Hannover, Tel: 0511 56384890

Öffnungszeiten: Di. 10.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr, Do. 10.00 - 12.00 Uhr und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Christine Swoboda 
kg.melanchthon.hannover@evlka.de 
Büro Melanchthon, 
Menschingstraße 12                          
Do. · 16.00 - 17.00 Uhr                                                

Maud Elise Heitmann
info@kirche-bugenhagen.de
Büro Bugenhagen,  
Stresemannallee 34 
Mi. · 16.00 - 18.00 Uhr 

Claudia Dehne
kg.timotheus.hannover@evlka.de 
Büro Timotheus, 
Arnoldstraße 13 
Di. · 10.00 - 12.00 Uhr 

Küsterin 
Christine Swoboda
0511 813551 
swoboda-melanchthon@web.de

Küsterin 
Antje Seiler-Kampmüller
über das Gemeindebüro:
0511 883489

Kirchenmusiker  
Stefan Pasch  
pasch-melanchthon@web.de

Kirchenmusiker  
Martin Pflume  
0172 513 79 88
martin.pflume@evlka.de

Kirchenmusiker  
Rüdiger Jantzen 
0511 16610379
diger_jantzen@web.de

KiTa-Leitung 
Andrea Lucker 
0511 817270 
kts.melanchthon.hannover@evlka.de

KiTa-Leitung 
Margrit Cammann 
0511 881734 
kita@kirche-bugenhagen.de

KiTa-Leitung 
Nadja Schnabel 
0511 835105 
kts.timotheus.hannover@evlka.de

Melanchthon-Bult-Stiftung  
Sophie Müller
melanchthon.bult.stiftung 
@gmail.com

Bugenhagen-Stiftung 
Harald Grube 
0511 8093054
stiftung@kirche-bugenhagen.de

TimotheusStiftung
Rolf Bade 
0511 832974
bade.hannover@gmx.de

Vermietung 
Senta Dickfeld
vermietung 
@melanchthon-hannover.de

KIKIMU 
Gesa Rottler/Martin Pflume 
0511 9878702 
info@kikimu.de

Gemeindebeirat
Dr. Christina Antonius
0511 2150518

Diakoniestation Süd
Sallstraße 57 · 30171 Hannover · Tel: 0511 980 51 50 · sued@dsth.de


